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TEST HIGHLIGHT 2012
50 skate-IN Leser können dabei sein
Vom 02.03 bis 04.03.2012
Der große skate-IN Fitnessskate-Test geht in seine nächste Runde und eröffnet die Saison 2012 mit 
brandneuen Modellen. In diesem Jahr mit dabei:

DIE TESTTAGE BEI VW IM Unternehmenspark Kassel:
FREITAG,    02.03.2012:  19.00 Uhr Treffpunkt und Check-In im Hotel „Scirocco“ in Baunatal.
 Anschließend Briefi ng und gemeinsames Abendessen. Gemütliches Beisammensein.

SAMSTAG, 03.03.2012:  9.00 Uhr bis 18.00 Uhr Test in den Hallen des UPK und auf dem Freigelände.
 Anschließend gemeinsames Abendessen und „Testparty“.

SONNTAG, 04.03.2012:  9.00 Uhr bis 14.00 Uhr Test in den Hallen des UPK und auf dem Freigelände.
 Anschließend kurzes Meeting. Ende der Testtage und Rückreise ca. 15.00 Uhr.

Kostenbeitrag: 145,- Euro bei Unterbringung im Doppelzimmer / 165,- Euro bei Unterbringung im Einzelzimmer (inkl. 19 % MwSt.). 
Achtung: Begrenzte Anzahl der Einzelzimmer. Der Kostenbeitrag  beinhaltet zwei Übernachtungen und volle Verpfl egung an den 
Testtagen. Es fallen also nur noch Kleinspesen an.
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Fitnessskates sind die Skates, auf denen hunderttausende von Inline-
skatern unterwegs sind. Besonders die technische Entwicklung der Skates 
ist in den letzten Jahren so weit fortgeschritten, dass eigentlich für jeden 
Skater, ob Einsteiger oder Fortgeschrittener, ambitionierter Sportler oder 
Genießer, das richtige Modell in der breiten Produkt-palette der Herstel-
ler zu fi nden ist. Wichtig ist jedoch, dass man einen Überblick über das 
Angebot bekommt. Denn die Anzahl der Sportfachgeschäfte, die ein brei-
tes Sortiment anbieten, wurde in den letzten Jahren weniger.
Der skate-IN Skate-Test bietet daher jedem, der einen Skate erwerben 
möchte, jedem Übungsleiter, Trainer oder Shopbesitzer eine heraus-
ragende Möglichkeit sich über Qualitäten und Mängel bei den Skates 
eine objektive Meinung zu bilden. Nach einem Jahr Pause freuen wir uns 
wieder zu Volkswagen zurückzukehren. „Unsere“ Halle 6 steht leider 
nicht mehr zur Verfügung, dafür aber die Hallen und das Freigelände des 
Unternehmenspark Kassel mit unendlich großer Fläche zum Skaten.

Die Highlights des großen 
skate-IN Skate-Tests im Überblick

» Die Produktentwickler der angesagtesten Hersteller 
sind direkt vor Ort und stehen Rede und Antwort

» Die deutschen Spitzenskater, unsere Profi -Tester, 
hautnah erleben und ihnen über die Schulter schauen

» Skaten im VW Unternehmenspark Kassel

» Die neuesten Skates als Erste/r an den Füßen haben

Einsendeschluss: 
Freitag 10.02.2012 
Also: Gleich ausfüllen und schnell abschicken. Alle Teilnehmer 
werden bis Freitag, den 17.02.2012 schriftlich benachrichtigt.*
* Aus allen eingehenden Bewerbungen werden die 50 Teilnehmer per Losverfahren ermittelt.

WER SELBST EINMAL LIVE BEIM TEST DABEI SEIN 
MÖCHTE, HAT JETZT DIE GELEGENHEIT – UND SO GEHT’S:
Einfach das Formular auf Seite 11 ausfüllen oder die 
„Testseite“ auf unserer Homepage aufrufen und an die 
skate-IN Redaktion senden. 
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Alter:   Jahre

Größe:   cm

Gewicht: kg

Schuhgröße:  

1. Seit wann skaten Sie?

2. Wieviele Stunden skaten Sie in der 
Woche?    Stunden

3. Betreiben Sie noch andere Sportarten 
neben Inlineskating?

  Ja    Nein

4. Wenn ja, welche Sportarten?

5. Wie gut fahren Sie?

  Anfänger

  Fortgeschrittener

  (ambitionierter) Leistungssportler

6. Wie haben Sie Inlineskating erlernt?

  selbst beigebracht

  Freunde/Bekannte 

  Skatekurs

  Zeitschrift/Buch   

PERSÖNLICHES INFO-FORMULAR ZUM  SKATE-TEST 2012 
Vorname, Name:

Straße:

PLZ, Wohnort:

Tel:* Mobil:*

E-Mail:*

* Bitte die Kommunikationsform markieren, über die wir Sie am besten erreichen!

7. Falls Sie an einem Kurs teilgenommen 
haben, von wem wurde dieser durch-
geführt?

  Schule Skateschule

  Verein Sonstige      

8. Besuchen Sie regelmäßig ein Inline-
skating Vereinstraining? 

  Ja    Nein

 Sind Sie Vereinsmitglied?

  Ja    Nein

 Verein:

9. Wo fahren Sie überwiegend?

  Straße

    Parkplatz

  Halle

  Skate-Park

  Fußgängerzone

  öffentlicher Platz   

10. Welche Form des 
Inlineskatings betreiben 
Sie primär?

  Fitness

  Speed

  Hockey

  Aggressive/Stunt

  Freestyle    

11. Warum skaten Sie?

  Fitness & Gesundheit

  Leistungsvergleich

  Freunde treffen

  Natur erleben

  Herausforderung/Risiko

  Spaß

12. Wie oft haben Sie an einem Inline-
skating Rennen teilgenommen?

13. Was war Ihr bestes Ergebnis? 
(bitte unten Strecke ankreuzen)

   Std:Min

  Marathon (42,195 km)

  Halb-Marathon (21,1 km)
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Grundposition

Skatingschritt mit langer Gleitphase 

Heel-Stopp/Hackenbremse  

T-Stopp 

Einfaches Kurvenfahren 

Vorwärts übersetzen 

Umsetzen: 
Von vorwärts auf rückwärts 

Umsetzen: 
Von rückwärts auf vorwärts 

Rückwärtsfahren 

Rückwärts übersetzen 

14. Folgende Skate-Techniken 
beherrsche ich …

Das Formular vollständig ausfüllen und an die skate-IN Redaktion senden: 
skate-IN Magazin, Postfach 1134, 79195 Kirchzarten, Fax +49 (0) 7661- 98 99 640




